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Theatertermine 2025 – Festhalle Bodnegg

Samstag, 22. März 2025, 19.30 Uhr  Sonntag, 23. März 2025, 14.30 Uhr
Freitag, 28. März 2025, 19.30 Uhr   Samstag, 29. März 2025, 19.30 Uhr
Freitag, 04. April 2025, 19.30 Uhr  Samstag, 05. April 2025, 19.30 Uhr

Platzreservierung/Kartenvorverkauf – Tel: 0160 95889210
auch für Sonntagvorstellung erforderlich bis 21.03. Mo. bis Fr. 
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr telefonisch oder 
im Feuerwehrhaus, Nelkenweg 20 

Ab 24.03. bis 04.04. Mo. bis Fr. 
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
nur noch telefonisch.

Bettina Hermann
Souffleuse

(konnte beim Fototer-

min leider nicht dabei 
sein)

Manuel Hofer
Klaus

Bischoff

Monika Jensch

Rosemarie 

Aumüller

Axel Beutner

Hans-Peter 

Aumüller

Silvia BlankenhornUlrike Henneberger

Gerhard HueberManfred Mesner Christine RothMargarethe Henneberger

Karin 
Wiest-Mayer

Irmtraud Dürr

Lothar TohangErnst-WolfgangDürr

Diana 

Leist-Keller

Regie
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allge-
mein,- Kinder, Augenund HNO-ärztlicher 
Bereitschaftsdienst) erreichen Sie unter 
der kostenlosen einheitlichen Rufnummer : 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 22. März 2025 und Sonntag, 23. März 2025
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Versor-
gung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und 
Batterien Samstag, 22. März 2025. Die Wertstoffannahme wird von 
der Narrenzunft Bodnegg durchgeführt. 
Angenommen werden:
Im Container 
•	 Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ 

Papier pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
•	 Leuchtmittel und Lampen
•	 Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut: In den ungeraden Kalen-
derwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg öff-
net im 14-Tagerhythmus. 
Nächster Termin ist am Samstag, 22.03.2025  von 14 - 16 Uhr. 
Weitere  Grüngutannahme in der Gemeinde Grünkraut ist seit 
Samstag, 08. März 2025 von 13 - 16 Uhr geöffnet. 
Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert. Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburg-
Privat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposal-
Services&InFrameMode=FALSE

Impressum

Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg�
Herausgeber:	 Bürgermeisteramt Bodnegg
	 Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
	 Telefon 07520 / 9208-15, Fax: 07520 / 9208-40
Verantwortlich:	 Bürgermeister Patrick Söndgen oder der 
	 Vertreter im Amt
	� Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter 

der Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für 	 Für Beiträge:
den amtlichen Teil	 Telefon: 07520 / 9208-16, Fax: 07520 / 9208-40
	 E-Mail: amtsblatt@bodnegg.de
Druck und	 Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme:	 Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
	 Telefon: 07154 / 8222-70
	 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss:	 Dienstag, 11.00 Uhr
Erscheinungstag:	 wöchentlich donnerstags
Redaktionsschluss:	 Montag, 21.00 Uhr
	 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
	 Redaktion Kürzungen vorbehalten
Bezugsgebühr:	 Jahresabo print 34,90 Euro, digital 23,27 Euro
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Einladung zur zweiten Generalversammlung 
an alle Mitglieder

Liebe Genossenschaftsmitglieder,

als Aufsichtsratsvorsitzender lade ich Sie zur außerordentlichen Generalversammlung 

ein.

Termin: 	 Donnerstag, den 10.04.2025

Uhrzeit:	 19:00 Uhr

Einlass:	 ab 18:00 Uhr

Art:	 Präsenzveranstaltung

Ort:	� Bürgersaal im Dorfgemeinschaftshaus (2. OG), Kaplaneiweg 2 - 4, 

	 88285 Bodnegg

Wichtig:	� Bitte kommen Sie frühzeitig ab 18 Uhr, da die Registrierung einige Zeit in 

Anspruch nehmen wird.

 

Folgende Tagesordnungspunkte werden angesetzt:

TOP 1:	 Jahresbericht 2024

TOP 2:	 Satzungsänderungen

	 a) Änderung §2 Abs. (2)

	 b) Änderung §37 Abs. (1)

TOP 3:	 Weitere Planung

TOP 4:	 Verschiedenes

Eine Einladung mit ausführlichen Hinweisen erhalten Sie noch schriftlich.

Interessierte Gäste und potentielle Neumitglieder sind übrigens herzlich willkommen, 

haben jedoch kein Stimmrecht.

Mit freundlichen Grüßen

 

 

 
 

 

 

  
  
  

   
  

 
 

 
 

 

 
 

  
  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Patrick Söndgen
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Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 28. März 2025 findet um 17:30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses, Dorfstraße 18, eine öffentliche Gemeinde-
ratsitzung statt. Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal aus-
gelegt und können im Vorfeld der Sitzung eingesehen werden.

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
Die Sitzungsunterlagen mit Sachverhaltsschilderung und 
Beschlussvorschlag können Sie der Homepage der Gemeinde 
entnehmen.
 
Dazu folgen Sie entweder dem Pfad www.bodnegg.de – Rat-
haus – Unterlagen/Termine – Sitzungsunterlagen und dem ent-
sprechenden Datum der Sitzung, oder nutzen den nachfolgenden 
QR-Code:

Für Sitzungsunterlagen ab November 2024, werden Sie unter 
dem angegebenen Pfad, auf das digitale Bürgerinformationspor-
tal „Session“ weitergeleitet.

Im Anschluss an eine Gemeinderatssitzung kön-
nen Sie an gleicher Stelle das digitale Ergebnispro-
tokoll einsehen. Alle Unterlagen werden in dem 
Programm „Session“ als pdf.-Format zum Down-
load bereitgestellt.

Tagesordnung:
1.	 Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
3.	 Bürgerfragestunde
4.	 Variantenuntersuchung zum Radwegelückenschluss Sigmar-

shofen – Rosenharz
5.	 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

und den Haushaltsplan 2025
6.	 Baugesuche
6.1	Neubau eines Carports, Eichelstraße, Flst. Nr. 13/37
6.2	Errichtung einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle mit 

Abbruch der bestehenden   Siloanlage, Hochstätt, Flst. Nr. 
482/4

6.3	Sanierung Wohngebäude, Hargarten, Flst. Nr. 159
7.	 Verschiedenes und Bekanntgaben
8.	 Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
 
Im Vorfeld findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
 
Patrick Söndgen
Bürgermeister
 
 
Bürgerfragestunde:
Hier haben Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen 
und Personenvereinigungen die Möglichkeit, Fragen zu Gemein-
deangelegenheiten zu stellen oder Anregungen und Vorschläge 
zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vor-
schlägen nimmt der Bürgermeister Stellung.
 
Persönliche Angelegenheiten sollten allerdings auf dem Rathaus 
und nicht in der Öffentlichkeit diskutiert werden.
 
Gerne können Anliegen, Anfragen und Wünsche – die nicht von 
zentraler Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch außer-
halb der Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktda-
ten der einzelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der 
gemeindlichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regel-
mäßig im Gemeindeblatt abgedruckt.

Die Kehrmaschine 
kommt am Donnerstag, 27. März 

und Freitag, 28. März 2025

Frühjahrsputz kündigt sich auch für die gemeindlichen Stra-
ßen an. Wenn kein erneuter Wintereinbruch mehr zu erwar-
ten ist, wird die Straßenreinigung am Donnerstag und Freitag, 
27.03./28.03.2025 durchgeführt.
Wir bitten die Straßenanlieger, die Gehwege zuvor zu reini-
gen, damit der Kehricht von der Kehrmaschine komplett mit 
aufgenommen werden kann. Ebenfalls wird darum gebeten, 
während dieser Zeit keine Autos entlang der Straßen zu par-
ken. Nur so ist eine gründliche und lückenlose Reinigung für 
die Kehrmaschine möglich.

Dieser Wunsch gilt auch für das „Gewerbegebiet Rotheidlen“.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:	� Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier:	 Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:	� Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 	

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
08:30 - 10:30 Uhr!

Der nächste Termin ist der 02. April 2025
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler: 
Große Essenmarkenausgabe: Immer am letzten Schul-Mon-
tag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr in der Spie-
leausgabe/Grundschulbetreuung.

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
24.03. und Mittwoch, den 26.03.2025 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags	 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs	 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Save the Date: 
Potenzialanalyse der Bebauungspläne Hochstätt I, II und III
Wann? Dienstag, 01. Juli 2025, 18:00 Uhr
Wo? Bürgersaal im Dorfgemeinschaftshaus, Kaplaneiweg 2, 
88285 Bodnegg
Liebe Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigen-
tümer der Baugebiete Hochstätt I, II & III,
die politischen Versprechen von Bund, Ländern und Kommu-
nen sind klar: Überholte Bebauungspläne sollen modernisiert 
und Potenziale für eine bessere Nutzung bestehender Grund-
stücke geprüft werden. Gemeinsam wollen wir analysieren:
◊ �Welche baurechtlichen oder bauordnungsrechtlichen Fest-

setzungen wurden in der Vergangenheit bereits mehrfach 
durch Befreiungen gelockert?

◊ Wo könnten größere Grundstücke effizienter genutzt werden?
◊ �Gibt es Potenzial für ein zusätzliches Stockwerk, einen 

Dachausbau oder alternative Wohnformen wie bspw. Tiny 
Houses?

Diese Veranstaltung gibt Ihnen die Gelegenheit, sich aktiv an 
diesem Prozess zu beteiligen und Ihre Fragen und Ideen ein-
zubringen. Bitte merken Sie sich den Termin vor – wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!
 
Patrick Söndgen
Bürgermeister

Fachexkursion der Gemeindeverwaltung und des 
Gemeinderats nach Ebenweiler 
Einblicke in die Realisierung eines besonderen Waldkinder-
gartens
Am 12. März 2025 unternahm die Gemeindeverwaltung und der 
Gemeinderat Bodnegg eine Fachexkursion nach Ebenweiler, um 
sich vor Ort über ein innovatives Kindergartenprojekt zu infor-
mieren.

Ebenweilers Bürgermeister Tobias Brändle präsentierte den Wald-
kindergarten, der auf beeindruckende Weise innerhalb der gel-
tenden rechtlichen Rahmenbedingungen realisiert wurde – und 
das trotz besonderer Herausforderungen wie der Lage im Land-
schaftsschutzgebiet und der Einhaltung des 30-Meter-Wald-
abstands gemäß § 4 Abs. 3 LBO. Der Kindergarten ist noch nicht 
mal angebunden an eine bestehende Bebauung.
Besonders beeindruckte das Raumkonzept des Kindergartens: 
Ein von einer lokalen Zimmerei gefertigtes, festes Gebäude, aus-

gestattet mit einer Küche und einem Ofen für Festbrennstoffe, das 
sogar für die Betreuung von Krippenkindern geeignet ist.
Das Gebäude musste vom Abbundzentrum der örtlichen Zimme-
rei, keinen Kilometer Luftlinie weiter errichtet werden. So blieb 
das Geld im Ort und der Transport konnte in Eigenleistung, mit-
hin ohne Spedition, realisiert werden.

Besonders bemerkenswert: Die Gesamtheit der Ebenweiler 
Gemeinderäte und Gemeinderätinnen packte samt Bürgermeis-
ter selbst an und errichtete die Einrichtung. Es sei ein großer Vor-
teil, wenn Handwerker im Gemeinderat seien, die wissen, wo man 
hinlangen müsse, berichtete Bürgermeister Brändle.
Dieses Projekt zeigt eindrucksvoll, dass mit Engagement und 
Kreativität Lösungen gefunden werden können – ganz nach dem 
Motto: „Wo ein Wille ist, da ist auch ein Weg.“

Für den Gemeinderat Bodnegg war dieser Termin von großer 
Bedeutung, da mit Blick auf zukünftige Neubaugebiete auch an 
die notwendige Infrastruktur – insbesondere im Bereich der Kin-
derbetreuung – frühzeitig gedacht werden muss.
Die Erkenntnisse aus Ebenweiler liefern wertvolle Impulse für 
mögliche Projekte in unserer Gemeinde. Auch abseits von tradi-
tionellen Raumkonzepten und deutlich unterscheidbar von stan-
dardisierten Waldkindergärten mit Bauwägen.

Patrick Söndgen
Bürgermeister 
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Vielen herzlichen Dank den fleißigen Helfern und 
Helferinnen bei der Dorfputzete

 

 

 

 

Dank den Helfern, die auch einfach so unterm Jahr den Müll 
am Straßenrand mitnehmen und im eigenen Mülleimer entsor-
gen, lag gar nicht so viel am Wegesrand. Das Wetter hat eini-
germaßen mitgespielt und wir sind froh, dass Bodnegg nun 
wieder blitzsauber ist.
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, die beim Müllsam-
meln dabei waren. Ob schon im Vorfeld oder am Samstag bei 
der Sammelaktion der Gemeinde.
Nach getaner Arbeit gab es noch einen wohlverdienten Hock 
mit Verpflegung im Bauhof.
Herzlichen Dank allen, die mitgesammelt haben!
Die Ausbeute sehen Sie auf dem Bild:

Ostermarkt
Die Häschen stehen schon bereit,

denn für Ostern wird es Zeit.

Ostermarkt im Laden Kreuz und Quer
in Rosenharz 1

Liebenau Teilhabe
 

Donnerstag, 3. April 2025
Freitag, 4. April 2025

 10.00 – 17.00 Uhr

Badebus
Fahrer für den Badebus

nach Bad Waldsee gesucht!

Wer hätte Zeit und Lust unseren Badebus für regelmäßige 
Fahrten mit dem Gemeindemobil, 

nach Bad Waldsee zum Thermalbaden zu fahren.
Bei Fragen bitte gerne melden bei:

Diana Sterk, Bürgerbüro Tel: 07520/9208-12

FERIENBETREUUNG 2025
Die Gemeinde Bodnegg bietet in den Sommerferien 2025 
eine Ferienbetreuung für Grundschulkinder und die kommen-
den Erstklässler an.

Diese finden statt am:�
31.07. und 01.08.2025
04.08. – 08.08.2025
08.09. – 12.09.2025

jeweils von 8.30 Uhr – 13.30 Uhr.
Wir bieten ebenfalls am Vormittag eine 
Betreuung für die Erstklässler in der ers-
ten Schulwoche (15.09.-19.09.2025), also 
zusätzlich zur regulären Grundschulbetreuung, an.
Die Ferienhütte in der Haslachmühle findet vom 18.08. – 
22.08.2025 statt.
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen!

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten: Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Außensprechstunde 
Pflegestützpunkt�
Jeden zweiten Donnerstag im Monat im 
Rathaus Bodnegg
Das Angebot richtet sich an pflegebedürf-
tige Menschen aller Altersgruppen, deren 
Angehörige und alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger. Wir beraten zu Themen, wie Pflegegrade 
und Unterstützungsmöglichkeiten Zuhause. Unsere Beratung 
ist kostenfrei, neutral und unabhängig, unter Einhaltung der 
Schweigepflicht, telefonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den 
Pflegestützpunkten. In der Außensprechstunde können Sie 
ohne Termin vorbeikommen.
Ich freue mich auf Sie.
Ihr Ansprechpartner Frau Gätje
0751/85-3319
r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten:
Montag 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr
Nächster Termin:  03. April 2025 im Rathaus Bodnegg - Sit-
zungssaal. 
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Mittagessen im Tagesheim
Speiseplan Tagesheim Bodnegg

vom 24. – 28.03.2025

Mo. Geschnetzeltes “Züricher Art“ (aW,g)
 mit Rösti Ecken 
 Salate vom Büffet
 Knackiger Apfel
 
Di. Wildlachsfilet mit Linsengemüse 
 Dill-Senfsoße und Butterreis (aW,g)
 Salate vom Büffet
 Vanillepudding-Apfel (g)
 
Mi. Pizza mit Schinken, Käse (2,3,aW,g)
 oder Margherita 
 Salate vom Büffet
 Schoko-Donut (aW,c,f)

Do. Kleine Frühlingsrollen mit Sojasoße (aW,c,f,i)
 Mie Nudeln (aW,c)
 Salate vom Büffet
 Götterspeise Waldmeister (g)

Fr. Tomatenmakkaroni mit Speck (2,3,aW,c)
 Reibkäse
 Salate vom Büffet 
 Obstsalat

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten
Th. Schupp
Küchenmeister
 
Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten, bitte an der 
Theke nachfragen
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2 mit Konservierungsstoff, 3 mit Antioxidationsmittel aW-Weizen, 
c-Eier, g-Milch (Laktose), f-Soja, i-Sellerie.

Offener Mittagstisch
Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrums Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der 
Schulzeit. Die Preise von 8,50 € pro Essen für Erwachsene, 
für Kinder von Klasse 1 - 4 4,20 € oder gelbe Essensmarke 
und Schüler von Klasse 5 - 10 4,80 € oder weiße Essen-
marke bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 920723 
oder t.schupp@bz-bodnegg.de) und abgeholt werden. Bitte 
passende Behälter für das Essen mitbringen. Bitte beim Abho-
len die Abstandsregelungen beachten.

E-Schrott
E-Schrott - Neue Abgabestelle 
Leider ist die Abgabe der E-Schrott-Gruppe 5 in unbeaufsichtig-
ten Umleerbehältern mittlerweile gesetzlich nicht mehr zulässig, 
da die meisten neuartigen Elektrogeräte mit Lithium-Akkus aus-
gestattet sind, welche leicht in Brand geraten können. 
Daher hat das Landratsamt entschieden, den E-Schrottcontainer 
in Bodnegg abzuziehen. Es kann fortan also kein Elektroschrott 
mehr in Bodnegg entsorgt werden. 
E-Schrott kann in Zukunft im Wertstoffhof der Gemeinde Grün-
kraut abgegeben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 25. März 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte
2. Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Gasentladungslampen/Energiesparlampen
4. Haushaltskleingeräte nicht geleerte Tonne

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen 
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 – mobil:  0170/469 22 86

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Bodnegg als Schulträger 
des Bildungszentrums und der 
Lindenschule sucht DICH! 
 

 

Interesse an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen? 
Weitere Informationen auf www.bodnegg.de unter dem  
Stichwort Stellenangebote!  

Zum 1. September 2025 bieten wir mehrere Stellen im   
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Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo)
Bargeldlos Tickets kaufen in allen RAB-Bussen
Karten- und Handyzahlung jetzt in noch mehr Fahrzeugen 
möglich
Nach einem erfolgreichen Testbetrieb weitet die Regionalverkehr 
Alb-Bodensee GmbH (RAB) die Bezahlmöglichkeit per Debitkarte, 
Kreditkarte, Apple Pay und Google Pay jetzt auf alle ihre Linien im 
bodo-Verbundgebiet aus. Sowohl die eigenen 150 Fahrzeuge als 
auch jene der beauftragten Subunternehmer erhalten die dafür 
notwendige Technik.
„Der Probebetrieb zwischen Friedrichshafen und Kressbronn kam 
bei den Fahrgästen richtig gut an“, berichtet Projektleiterin Jes-
sica Matt. „Immer wieder hörten wir die Frage, wann man denn 
auch auf anderen Linien bargeldlos bezahlen könne. Jetzt sind 
wir so weit. Von Tag zu Tag werden es mehr Busse.“
In einem ersten Schritt rüste man derzeit die rund 150 eigenen 
Fahrzeuge, die im bodo-Gebiet fahren, mit den Terminals aus. 
Das solle bis April abgeschlossen sein. Anschließend seien die 
Busse der beauftragten Subunternehmer an der Reihe, die mit 
Technik der RAB ausgestattet sind. Außerdem schule man fort-
laufend das Fahrpersonal. Bis zum Sommer solle dann auf allen 
RAB-Linien das Bezahlen per Debitkarte, Kreditkarte, Apple Pay 
und Google Pay als Alternative zum Bargeld möglich sein. Ein 
auffälliger roter Aufkleber an der Fahrzeugtür zeigt den Fahrgäs-
ten an, ob das Fahrzeug über die entsprechende Technik verfügt.
Neben den RAB-Linien im Bodenseekreis, im Landkreis Ravens-
burg und im Landkreis Lindau sind auch die Linien 500 Überlingen 
– Sigmaringen, 800 Pfullendorf – Bad Saulgau, 700 Ravensburg 
– Konstanz und 7394 Friedrichshafen – Konstanz in das neue 
Bezahlsystem integriert.
In einigen ländlichen Regionen kann es jedoch vereinzelt noch 
zu Einschränkungen kommen, da die bargeldlose Bezahlmög-
lichkeit von der Verfügbarkeit des Vodafone-Mobilfunknetzes 
abhängt. Sollte es an bestimmten Haltestellen zu Problemen 
kommen, wird gezielt nachgebessert, um eine flächendeckende 
Nutzung sicherzustellen. Bis dahin ist an diesen Haltestellen wei-
terhin Bargeld erforderlich, sofern man sein Ticket beim Fahrper-
sonal lösen möchte.

Earth Hour Day 2025
Am Samstag, 22. März 2025 um 20.30 Uhr Ortszeit findet unter 
dem Motto „Licht aus. Stimme an. Für einen lebendigen Pla-
neten.“ die nächste Earth Hour statt. Dann wird wieder überall 
auf der ganzen Welt in der jeweiligen Zeitzone für eine Stunde 
das Licht ausgestellt, um gemeinsam ein starkes Zeichen für 
mehr Klimaschutz zu setzen.
Mehr als 550 Städte und Gemeinden beteiligten sich 2024 
allein in Deutschland an der Earth Hour. 
Weitere Informationen finden Sie unter Earth Hour 2025

„Pilger der Hoffnung“ mit Edgar Rohmert am Dienstag, 15. 
April, 14 Uhr im Rathaus-Sitzungssaal
„Alle hoffen. Im Herzen eines jeden Menschen lebt die Hoff-
nung als Wunsch und Erwartung des Guten, auch wenn er 
nicht weiß, was das Morgen bringen wird.“ 
So schreibt Papst Franziskus zum Leitwort des Heiligen Jahres 
2025, das bereits mit dem letzten Weihnachtsfest begonnen hat 
und alle 25 Jahre stattfindet. Es steht unter dem Leitwort „Pilger 
der Hoffnung“. Die Stadt Rom rechnet mit bis zu 45 Mio. Pilgern. 

Aufgrund unseres gemeinsamen 
Nachmittags in der Karwoche in 
diesem Heiligen Jahr wird der 
Diplom-Theologe Edgar Roh-
mert aus Wangen in einem Vor-
trag auf die Historie des Heiligen 
Jahres eingehen und die Stätten 
in Rom und anderen Orten auf-
zeigen, an denen Pilgerinnen 
und Pilger mit diesem Ereignis in 
Berührung kommen können.

Informativ und interessant: Seniorennachmittag 
mit Ullrich Junker
Nach Kaffee und köstlichen Kuchen führte uns der erfahrene 
Experte Ullrich Junker, zuletzt Leiter der Konstruktion für den Was-
serturbinenbau bei Andritz Hydro, u. a. ehrenamtlich federführend 
im Team „Soziales Projekt Wasserkraft in Ravensburg“ mit dem 
Wasser vom Flappach bis in die Stadt Ravensburg.Im 13. Jahr-
hundert hatten die Ravensburger den Flattbachkanal angelegt. 
Der künstliche Kanal beginnt im oberen Flattbachtal und wird am 
östlichen Hang geführt, tritt beim Obertor in die Stadt ein und ver-
lässt beim Untertor die Stadt, um dann in die Schussen zu flie-
ßen. Mit dem Flattbach-Kanal hatte man einen kontrollierbaren 
Wasser-Energieträger geschaffen, an dem bis zu 25 Mühlen ent-
standen. Und hierfür sowie in die weite Welt lieferte die frühere 
Firma von Herrn Junker die Turbinen.
Eine interessante und immens beeindruckende Materie - vor 
allem, welche Dimensionen und Vielfalt es allein an  Turbinen gibt. 
Das Seniorenteam dankt Herrn Junker für seinen Beitrag beim 
Seniorennachmittag und es dankt allen anwesenden Gästen.
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Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr 
Sonntag		 von 10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr 

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag  	 von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 	 von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Ich bin Bibifit“- Büchereiführerschein für die Vorschulkin-
der des Kindergartens St. Martinus in Bodnegg

Drei Vormittage pro Kindergartengruppe sind jedes Jahr für den 
Büchereiführerschein eingeplant. So waren in den ersten Mona-
ten des Jahres bereits die Vorschulkinder des Katzennestes sowie 
zwei Gruppen des BZ in der Bücherei, um diese kennen zu ler-
nen, aktuell die Vorschulkinder des Kindergartens St. Martinus. 
Vorlesen, zuhören, Bücher anschauen, neue „Medien“ kennenler-
nen, Schmökern und Fragen beantworten, die vielfältigen Ange-
bote unter die Lupe nehmen, Regeln der Bücherei erfahren – so 
durften sich die Vorschulkinder des Kindergartens St. Martinus in 
zwei Gruppen mit ihren Erzieherinnen mit der Bodnegger Bücherei 
vertraut machen, lernen und die Welt der verschiedenen Bücher 
und Medien erkunden. Dabei haben sie auch jeweils ein Buch 
ausgeliehen und in dem speziell hierfür von der Bücherei erhal-
tenen Rucksäckle mitnehmen können.
Zum Abschluss erhalten alle Kinder den Büchereiführerschein 
ausgehändigt - eine Urkunde des Regierungspräsidiums Tübin-
gen, die ihnen bestätigt, dass sie nun die Bücherei kennenge-
lernt haben und selbständig nutzen können.
Zur Begeisterung aller konnte auch in diesem Jahr festgestellt 
werden, wie fit, ja „bibfit“ die meisten der Kleinen bereits sind, 
wenn sie in der Gruppe kommen – manche Kinder waren bereits 
im Kinderwagen mit ihren Eltern bei der Ausleihe in der Bücherei 
und zählen sich selbst schon zu den „alten Hasen“. Hochmoti-
viert wissen sie beim Betreten der Bücherei sofort, was sie wol-
len, wo was ist und wohin sie „rennen“ müssen.
Danke und herzlichen Glückwunsch an unseren Top-Nachwuchs, 
DANKE an Eltern und Erzieherinnen.

 
Einige Büchereiführerschein-Inhaberinnen und -inhaber fehlen 
auf den Fotos

„Wieso hoißt des so?“ von Dr.  Kurt Gärtner aus Bodnegg
„Wieso hoißt des so?“ - Erläuterung 
der Namen von Orten aus unserer 
Region; gesammelt von Dr. Kurt Gärn-
ter, mit Humor und Scharfsinn kom-
mentiert - kann in der Bücherei auch 
erworben werden.

„500 Jahre Bauernkrieg aus lokalhistorischer Sicht“:   
erneut am 31. März um 19 Uhr, dieses Mal in der Bücherei!
Nach dem riesigen Erfolg im Dorfgemeinschaftshaus wiederholt 
der Wangener Stadtarchivar Dr. Rainer Jensch seinenVortrag 
über „500 Jahre Bauernkrieg aus lokalhistorischer Sicht” am 
Montag, 31. März, 19 Uhr - und bitte beachten: in der Bücherei!
Im Frühjahr des Jahres 1525 brodelte es in Oberschwaben. Die 
Bauern standen gegen ihre Herrschaften auf und versuchten, das 
unerträglich schwer gewordene Joch von Leibeigenschaft, Abga-
ben und Frondiensten  abzuschütteln. Zu Tausenden schlossen 
sie sich zu drei großen Bauernhaufen zusammen, um von ihren 
Herren ihre Freiheitsrechte einzufordern. Schon bald begann der 
Sturm gegen Kirchen, Klöster und Burgen.Unter der Führung des 
„Bauernjörg“ formierte sich das Heer des Schwäbischen Bundes 
und durchzog die Aufstandsgebiete, um die Bauern in blutigen 
Schlachten niederzumetzeln. 
Nach furchtbaren Strafgerichten war das Land gegen Jahres-
ende dann wieder „befriedet“. Die geschlagenen Bauern waren 
für viele weitere Jahrhunderte zum harten Leben in Unfreiheit 
verurteilt.2025 erinnern die Kultureinrichtungen des Landes mit 
zahlreichen Events an den Großen Bauernkrieg. Im Vortrag des 
Wangener Stadtarchivars Dr. Rainer Jensch aus Bodnegg sollen 
die Ereignisse vor 500 Jahren aus der Perspektive der lokalhis-
torischen Verhältnisse beleuchtet werden.
Der Frauenbund Bodnegg und Ihre Bücherei laden herzlich ein.

Nächster Lesekreis am Freitag, 28. März, 18.30 Uhr
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einer angenehmen 
Runde von durchschnittlich 12 Personen neue bzw. empfehlens-
werte Bücher vorgestellt, aus ihnen vorgelesen und darüber disku-
tiert. Interessierte Leserinnen und Leser sind herzlich eingeladen, 
ihr Lieblingsbuch zu präsentieren und/oder vorzustellen bzw. ein-
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fach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu ler-
nen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de

 

„Komm, entscheide mit!“…   

  

                 

 

  

 
 

  

 

  

 

 
 

 

 

…“Jetzt haben Sie die Wahl.“
Kirchengemeinderatswahl am 30. März 
2025
Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde Bod-
negg,
der Wahltermin rückt näher. Inzwischen sind 
Ihnen die Wahlunterlagen mit der Kandidierendenbroschüre zuge-
stellt worden.
Am kommenden Sonntag, 23. März 2025, 9.00 Uhr, wird in der 
Wort-Gottes-Feier nochmals der inzwischen veröffentlichte end-
gültige Wahlvorschlag vermeldet.
Die Wahl erfolgt durch Briefwahl oder durch Stimmabgabe im 
Wahllokal am 30. März 2025 von 10.00 bis 13.00 Uhr im Pfarr-
haus, Pfarrweg 15.
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und geben 
Sie die vollständigen Briefwahlunterlagen rechtzeitig im Pfar-
ramt (Briefkasten) ab (letzter Termin: Sonntag, 30. März 2025, 
13.00 Uhr).
Mit Ihrer Stimme unterstützen und stärken Sie das ehrenamtliche 
Engagement und die Bereitschaft der Kandidierenden Verantwor-
tung für die Katholische Kirchengemeinde Bodnegg zu überneh-
men. Eine hohe Wahlbeteiligung drückt aus, dass Sie vom Recht 
und Privileg zu wählen Gebrauch machen und dem neuen Gre-
mium damit durch Ihre Stimme den Rücken gestärkt wird.
Norbert Junker, Vorsitzender Wahlausschuss
 

Freitag, 21. März 
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Chiara, Sarina, Annabelle, Felix
Sonntag, 23. März
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
 Lotta, Greta, Peter, Fanka
Freitag, 28. März
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Mario, Max, Emma, Binta-Lisa
Samstag, 29. März
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Hanna R., Moritz, Laurin, Fanziska, Nico, Paul

Richtfest
Richtfest Kaplaneihaus Bodnegg
Nachdem im vergangenen September der Spatenstich zum 
Um- und Anbau des künftigen Gemeindehauses am Kaplan-
eihaus erfolgte, konnten wir am vergangenen Freitag, 14. März 
2025, mit Architekten, Kirchengemeinderat und besonders den 
beteiligten Handwerkern das Richtfest feiern. Wir freuen uns, 
dass dieses Projekt mehr und mehr Gestalt gewinnt und alle 
dürfen sich auf die Zukunft freuen!

 

 
 

 

 (Quelle: Cordula Schulzki)
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Bibelstunde
BIBELSTUNDE für die Seelsorgeeinheit
Do. 27. März 
Bibelstelle (für die vierte Bibelstunde LK 15,1-3.11-32)
18.45 Uhr im Pfarrsaal Unterankenreute

Klimafasten: Fakten und Gefühle
Während ich diese Besinnung schreibe, sitze ich bei 15°C im 
T-Shirt auf der sonnigen Terrasse. Seit Mitte Februar sind die Tem-
peraturen teilweise frühlingshaft. Einerseits gibt mir die hohe Tem-
peratur zu denken, andererseits genieße ich die Wärme. Meine 
Intuition sagt: Etwas stimmt nicht. Mein sonnenbeschienenes 
Gefühl beschwichtigt: So schlimm kann es nicht sein. 
Die ökumenische Aktion „Klimafasten 2025“ fragt in diesem Jahr 
in Richtung der Psychologie: Was machen schleichende Verän-
derungen - wie der Klimawandel - mit uns? Vor einiger Zeit habe 
ich gelesen, dass die meisten Menschen unfähig seien, eine sich 
langsam anbahnende Veränderung zu erkennen. Das Vergleichs-
beispiel, das der Autor brachte, war ein Frosch, der in einem 
Kochtopf mit Wasser schwimmt, das langsam erhitzt wird. Da 
der Frosch in seiner natürlichen Umgebung vor dieser Heraus-
forderung nie steht, hat er die Fähigkeit, langsame Temperatur-
veränderungen zu bemerken, nicht entwickelt. So schwimmt er 
im Kessel weiter, bis er gekocht ist.
Sicher: Der Klimawandel wirkt sich längst nicht nur als wohl-
ige Wärme aus. Naturkatastrophen und Hitzetote nehmen zu. 
Schon heute kostet der Klimawandel Menschenleben und zwin-
gen zu Flucht. Im Bundestagswahlkampf hat er dennoch nur eine 
Nebenrolle gespielt.
Auf der Terrasse ist es mir inzwischen heiß geworden. Meine Haut 
spannt schon. Zeit, reinzugehen. Wäre wohl schon vor 10 Minu-
ten gut gewesen. Gibt sicher Kopfweh oder Sonnenbrand. Was 
soll`s, nach dem langen Winter habe ich mir die Wärme verdient, 
oder nicht?! Genießen, solange es geht. Beim Gewohnten blei-
ben, solange es geht. Besser wäre es, schon jetzt zu verzichten. 
Schon jetzt – im Gegensatz zum Frosch - aus dem heißer wer-
denden Wasser zu hüpfen. Etwas anders zu machen. Ich gehe 
jetzt endlich ins Haus. Das Thermometer zeigt: 17°C. 
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss

Wochenplan
Freitag, 21. März 
15.00 Uhr Gottesdienst im St. Antonius, Vogt 
Samstag, 22. März 
08.00 Uhr Internationales Frauenfrühstück im Ev. Gemeinde-

haus Vogt

Sonntag, 23. März, Okuli
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 

geschickt für das Reich Gottes. Luk 9,62
10.00 Uhr  Winterkirche mit Abendmahl im Ev. Gemeinde-

haus Vogt. Pfarrer Bürkle
 Das Opfer ist für die Konfirmandenarbeit bestimmt.
Dienstag, 25. März
09.30 Uhr  Krabbelgruppe 0 - 3 Jahre im Ev. Gemeindehaus Vogt.
Mittwoch, 26. März 
15.45 Uhr  Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt

Sonntag, 30. März, Laetare
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, so bleibt’s 

allein; wenn es aber erstirbt, so bringt es viel Frucht. 
Joh 12,24

10.00 Uhr  Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. Pfar-
rer Boss

 Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt.
19.00 Uhr  Abendoase in der kath. Kirche Grünkraut

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, Atzenweiler 2,
88278 Grünkraut,
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Homepage: www.miteinanderkirche.de

Das Kinderhaus Papperlapapp beim Projekt 
Spardaimpülsle – Jede Stimme zählt! 
Das Kinderhaus Papperlapapp hat sich bei einem Förderwett-
bewerb der Sparda Bank namens „Spardaimpülsle“ beworben.
Letztes Jahr haben wir es mit unserem Projekt geschafft und ins-
gesamt 250 € gewonnen. Diese haben wir in neue Fahrzeuge für 
den Garten investiert.
In diesem Jahr möchten wir von dem Geld einen Leucht- oder 
Spiegeltisch anschaffen, auf dem die Kinder mit bunten, durch-
scheinenden Bausteinen und Legematerialien spielen können. 
Um unter die ersten 200 Kitas zu kommen und eine Spende zu 
erhalten brauchen wir Unterstützung.
Unter www.spardaimpuelsle.de kann noch bis zum 27. März 2025 
mittels einer SMS-Verifizierung darüber abgestimmt werden, wel-
che Kitas sich über einen Publikumspreis freuen können. Zur Stim-
menabgabe kann im Profil unserer Kita die Mobilfunknummer 
eingegeben werden. An diese wird eine SMS mit einem Abstimm-
code versendet. Der Code ist dann für 48 Stunden gültig.

 

Der SMS-Empfang innerhalb der EU ist kosten-
los und es entstehen durch die Abstimmung 
keine Kosten. Die Mobilfunknummern dienen 
ausschließlich der Abstimmung, sie werden nicht 
für Werbezwecke verwendet. Bis zum Ablauf des 
Wettbewerbs werden sie verschlüsselt gespei-
chert und danach vollständig gelöscht.

Wir freuen uns sehr über viele Stimmen, damit wir unter die ers-
ten 200 Kitas kommen. Bitte an Freunde und Bekannte weiter 
erzählen, je mehr Stimmen zusammen kommen, umso besser.
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Nachruf 

Wir trauern um unseren ehemaligen Obmann des Ortsbau-
ernverbandes, Ortsgruppe Bodnegg.

 
Franz Baumann

 
Von 1976 bis 1988 leitete Franz unsere Ortsgruppe stets 
zuverlässig und akkurat.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
 
Für die Ortsgruppe Bodnegg
Sebastian Beigger
1. Vorsitzender 

30. BODNEGGER DORFMEISTERSCHAFT
Auch in diesem Jahr hieß es wieder: „Es ist Dorfmeisterschaft im 
Schützenhaus“. An drei Abenden hatte jeder die Gelegenheit, den 
Schießsport ein wenig näher kennenzulernen. Nur der Modus war 
in diesem Jahr leicht verändert. Erstmalig konnte unsere neue 
elektronische Anlage benutzt werden. Jeder Schütze hatte 15-mal 
die Möglichkeit, die goldene Mitte zu treffen, wobei jeder aufge-
legt schießen durfte. Es wurde gezielt, gekämpft und auch das ein 
oder andere mal geflucht, schließlich wollte sich keiner blamie-
ren und das Beste für seine Mannschaft geben. Die unglaubliche 
Anzahl von 40 Mannschaften gingen an den Start...163 Schüt-
zen!!! Da möchte sich der Schützenclub ganz herzlich bei allen 
bedanken, Ihr seid einfach Klasse!
Zur Siegerehrung am Samstagabend kamen dann auch jede 
Menge Leute. Einerseits um zu erfahren, wer denn nun das Ren-
nen um die Dorfmeisterschaftskrone im Einzel und im Mann-
schaftswettbewerb für sich entscheiden konnte. Aber auch um 
einfach eine schöne und gesellige Zeit unter Bodneggern zu 
haben. Es gab aber bestimmt auch den ein oder anderen, der die 
Schwarzwurst fürs Sonntagsvesper holen wollte.
Die Siegerehrung gab Antworten auf die vielen Fragezeichen...
Leider hat lediglich ein Jugendlicher an Dorfmeisterschaft teilge-
nommen, aber es hat uns sehr gefreut, dass Karl Höfeld dabei war 
und haben das auch entsprechend honoriert. Fürs nächste Jahr 
würden wir uns wünschen, dass wieder mehr Jugendliche den 
Weg ins Schützenhaus finden würden. Wir beißen nicht!

Erwachsene Einzelwertung
 

  1. Platz Christine 
Schnatterbeck 

WEG 1 7,2 Teiler

  2. Platz Frank Rogg AH TSV 
Bodnegg 

7,8 Teiler

  3. Platz Michael Kohr AH TSV 
Bodnegg 

10,7 Teiler

  4. Platz Markus Schaufler AH TSV 
Bodnegg 

16,0 Teiler

  5. Platz Lukas Schwald Team 
Seepferdchen 

16,6 Teiler

  6. Platz Patrick Söndgen Reservisten I 17,0 Teiler

  7. Platz Susi 
Waggershauser 

Bodneggs 
Gumpige Ladys 

20,3 Teiler

  8. Platz Christian Eggler Oldtimer 
Freunde Laubern 

21,9 Teiler

  9. Platz David Schmid Bassuka 22,1 Teiler

10. Platz Klaus Rist Feuerwehr Oldie 2 24,0 Teiler

von links: Michael Kohr, Markus Schaufler, Christine Schnatter-
beck (Einzeldorfmeisterin), Klaus Rist, Susi Waggershauser und 
Patrick Söndgen....die strahlenden Starschützen von Bodnegg
 
Die Plätze 1 bis 10 erhielten Genießergutscheine. Jeder weib-
liche Teilnehmer durfte eine Tafel Schokolade in Empfang neh-
men und der Letztplatzierte hat sein Vesper mit der Schwarzwurst 
gesichert.
 
Erwachsene Mannschaftswertung
Die ersten fünf Mannschaften durften sich über reichhaltige 
Geschenkkörbe freuen, wobei die erstplatzierten Sänger vom 
Männergesangverein zusätzlich den Wanderpreis für ein Jahr 
mitnehmen durften. Die heißbegehrte Schwarzwurst ging wie in 
jedem Jahr an die letztplatzierte Mannschaft.
 

  1. Platz Männergesangverein I 
(Sterk, Stübe, Beigger, Junker) 

353,5 Teiler

  2. Platz AH TSV Bodnegg 
(Rogg, Kohr, Schaufler, Häfele) 

487,9 Teiler

  3. Platz Oldtimerfreunde Laubern
(Eggler, Veit, Heydt, Hirscher) 

490,1 Teiler

  4. Platz Bassuka (Schmid, Späth.Heine, Weiß) 497,8 Teiler

  5. Platz Feuerwehr Oldie II (Rist, Fuchs, Bie-
senberger, Dietenberger) 

507,7 Teiler

  6. Platz Narrenzunft Bodnegg III 524,4 Teiler

  7. Platz Team Seepferdchen 532,6 Teiler

  8. Platz Feuerwehr I 557,2 Teiler

  9. Platz Krumbacher Schorle 591,1 Teiler

10. Platz Blechfeuer 607,3 Teiler

11. Platz Feuerwehr Oldie I 620,0 Teiler

12. Platz Narrenzunft Bodnegg II 648,0 Teiler

13. Platz Feuerwehr II 669,4 Teiler

14. Platz Feuerwehr IV 719,0 Teiler

15. Platz Saxplosion 719,8 Teiler

16. Platz Powerfrauen 780,0 Teiler

17. Platz Die Noten Scharfschützen 790,0 Teiler

18. Platz WEG II 804,5 Teiler

19. Platz Blutreiter Bodnegg 876,3 Teiler

20. Platz Igel Clan 880,9 Teiler

21. Platz Feuerwehr III 916,2 Teiler

22. Platz TSV Bodnegg II 923,3 Teiler

23. Platz I bin Unterhopft 931,2 Teiler
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24. Platz Reservisten I 1009,4 Teiler

25. Platz Friendly Fire 1013,4 Teiler

26. Platz Holzbau Huber 1025,6 Teiler

27. Platz Notenwerfer 1042,0 Teiler

28. Platz WEG I 1074,8 Teiler

29. Platz Bodneggs Gumpige Ladys 1119,0 Teiler

30. Platz Theater Ladys 1155,4 Teiler
 

von links: Markus Schaufler und Michael Kohr von der Mann-
schaft AH TSV Bodnegg
 

von links: Norbert Junker, Peter Beigger und Alfons Stübe (Mann-
schaftsdorfmeister) vom Männergesangverein
 
Wir möchten uns bei allen Teilnehmern ganz herzlich für ihr Kom-
men und Mitmachen bedanken. Die Rekordbeteiligung hat uns 
Schützen unheimlich gefreut. Wir haben euch immer wieder sehr 
gerne bei uns im Schützenhaus.
Ein großes Dankeschön an die Mobilmacher in den Vereinen, wel-
che Ihre Kameraden zu uns ins Schützenhaus geschickt haben.
Ein Dankeschön geht auch an unsere Aufsichten, Anlagenbe-
treuer, Wirtschaftsdienste, Einkäufer und Schwarzwurstbesor-
ger, ohne Euch wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich.
Wir freuen uns bereits jetzt auf das nächste Jahr, wenn es wie-
der heißt: „Lernen Sie schießen - treffen Sie Freunde“ bei unse-
rer Dorfmeisterschaft in Bodnegg-Hargarten.
Sollte der ein oder andere Gefallen am Schießsport gefunden 
haben, hier unsere Öffnungszeiten:
Dienstags und donnerstags ab 19 Uhr 
(hier findet auch das Jugendtraining  statt.
Sonntags ab 10 Uhr
Ursula Fecker
(Pressewart & Jugendleiterin SC Bodnegg)

Bodnegg Mobil e.V.
 Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss

• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.
Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr
 Anruf genügt!
 07520-920808 oder 0151-47080387
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

bodnegg kulturell e. v.

[boku] Jahreshauptversammlung 2025
am Mo., 24.03. um 20 Uhr im Ratssaal (Rathaus Rückseite)
Habt ihr Interesse an Kleinkunst, an kulturellem Mitwirken in unse-
rer Gemeinde?
Alle Mitglieder und alle Interessierten sind zur öffentlichen Jah-
reshauptversammlung herzlich eingeladen. Bringt Anregungen, 
Wünsche oder Kritik mit, oder einfach ein wenig Zeit für infor-
mative Gespräche.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2.  Kassenbericht
3.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters.
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Wahl der Kassenprüfer
6.  Turnusgemäße Wahl: 
 2. Vorsitz, Schatzmeister und 5 Beiräte
7.  Anträge von Mitgliedern (bitte schriftlich bis 21.03.25 an den 

Vorstand)
8. Sonstiges
Wir sind offen für euer Mitwirken, für neue Ideen und freuen uns 
auf euren Besuch.
Rudi Blöchl, 1. Vorsitzender

Vorschau: 
Sa., 5. April, 20 Uhr im DGH
Peter Spielbauer zeigt das große „WULLU WULLU”
Ein Abend zum Synapsenmäandern. Peter Spielbauer ist zum 7. 
Mal bei [boku], und das nicht ohne Grund. Karten und Infos: www.
boku-bodnegg.de und 07520-914270 (zeitweise AB) 

Nachlese Mitgliederversammlung 
Dieses Jahr kann unser Frauenbund auf 70 Jahre zurückblicken. 
Es war etwas ganz Besonderes, dass wir zu diesem runden 
Geburtstag ein Gründungsmitglied willkommen heißen durften. 
Frau Rosa Joos wurde an diesem Abend für sage und schreibe 
70 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Aber fangen wir von vorne an… 
Brigitte Huber dufte an diesem Abend knapp über 40 Frauen in 
der Runde willkommen heißen. Darunter wie gesagt unser Grün-
dungsmitglied und viele weitere Frauen, die für eine Vielzahl an 
Jahren geehrt wurden. Auf Grund dessen wurde die Ehrung nach 
der Genehmigung der Tagesordnung und des Berichtes der Mit-
gliederbewegung auch vorgezogen.
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Begonnen wurde die Runde der Ehrungen mit Rosa Joos. Frau 
Joos gehörte 1955 zu den Gründungsmitgliedern und erzählte 
den Anwesenden, wie alles begonnen hat. Gleich 6 Frauen hat 
sie aus „der großen Ortschaft Tobel“, wie sie es nannte, zum ers-
ten Treffen unter Pfarrer Abele mitgebracht. Frau Joos erzählte so 
einige Anekdoten und die alle samt Jüngeren hörten gespannt zu!
Zu 65 Jahren gratulierten wir Margot Bentele, die an dem Abend 
leider nicht bei uns sein konnte.
Für 60 Jahre wurden Helma Marschall, Paula Spinnenhirn, Ger-
trud Baumann, und Paula Sterk geehrt. Lotte Rist musste ihre 
Teilnahme kurzfristig absagen, sie gehört ebenfalls zu den Geehr-
ten für 60 Jahre.
In Abwesenheit wurden Maria Stier und Ursula Enderle für 55 
Jahre geehrt. Auch Rosemarie Wagner und Maria Späth konn-
ten nicht persönlich an der Ehrung teilnehmen, wobei Maria von 
Ihrer Tochter vertreten wurde und zusammen mit Klara Pfleghar 
für 50 Jahre Mitgliedschaft durch Brigitte geehrt werden durfte.
Für 40 Jahre wurde Roswitha Fischer sowie in Abwesenheit Ursula 
Eggler und Inge Hügle und für 30 Jahre Wiltrud Wäscher, die für 
den Abend leider absagen musste, geehrt.
Auf 20 Jahre Mitgliedschaft dürfen Traudl Sterk und Elisabeth 
Fischer zurückschauen sowie für 10 Jahre Veronika Heilig und 
Maria Ambs und die nicht Anwesenden Maria Beck-Brüll, Fran-
ziska Huber, Maria Heine und Renate Blöchl. 
Wir gratulieren allen Geehrten und bedanken uns für ihre treue 
Mitgliedschaft.
Jedes Mitglied bringt sich in irgendeiner Weise in unseren Frau-
enbund ein und dafür danken wir Euch sehr. Macht bitte weiter 
so. Um diesen Bericht nicht noch weiter in die Länge zu ziehen, 
verzichte ich heute auf die einzelnen Aufgaben und Posten der 
Geehrten. Vielen Dank für Eurer Verständnis.
Alle Geehrten erhielten ein kleineres oder größeres Geschenk, alle 
nicht Anwesenden werden in den folgenden Tagen einen Besuch 
durch die Vorstandschaft erhalten.
Nun folgte der Bericht der Schriftführerin Sabine Rist und der 
Schatzmeisterin Monika Junker. Geschickt stellten Sie das Jahr 
in Worten und Zahlen dar und standen für Rückfragen gerne zur 
Verfügung. Die Kassenprüfung erfolgte durch Waltraud Wagner, 
die die Führung durch Monika Junker und die Übergabe von Paula 
Matin sehr lobte. Im Anschluss wurde die Vorstandschaft, ohne 
Gegenstimme, entlastet.
Da keine Wünsche und Anträge mehr zu nennen waren, wurde 
die Mitgliederversammlung mit einer Fotopräsentation des Jah-
res 2024 beendet. Beim anschließenden gemütlichen Teil kam es 
zu einem regen Austausch über die vergangenen Jahre im Frau-
enbund und es wurden viele Erinnerungen wach. Es war wieder 
ein sehr schöner und geselliger Abend. 
Das Vorstandsteam sagt vielen Dank für Euer Vertrauen und freut 
sich auf ein neues Frauenbundjahr.

Brigitte Huber gratuliert Rosa Joos zu 70 Jahren Mitgliedschaft

v.l.n.r. hinten: Sterk Paula, Brigitte Huber vorne: Paula Spinnen-
hirn, Rosa Joos, Helma Marschall, Getrud Baumann

v.l.n.r.: Maria Ambs, Veronika Heilig, Elisabeth Fischer, Traudl Sterk, 
Brigitte Huber Klara Pfleghar, Roswitha Fischer

Wiederholung
für Interessierte, die am vergangenen Freitag nicht teilneh-
men konnten:
Montag, 31. März 2025
„500 Jahre Bauernkrieg“ aus lokalhistorischer Sicht
Vortrag von Dr. Rainer Jensch
um 19 Uhr in der Bücherei
Mittwoch, 09. April 2025
Workshop „Gute Gewohnheiten“ mit Ordnungscoach Nicole Weiß
um 19.30 Uhr in der Bücherei Bodnegg

Herzliche Einladung am kommenden Sonntag, 23. März 
2025, 14.30 Uhr

zum
Senioren- und Familiennachmittag.
Die Theatergruppe des Männergesangvereins Bodnegg 
spielt für Sie das Lustspiel

Frühlingserwachen
von Regina Rösch.
Wir verwöhnen Sie mit Kaffee und Kuchen und später mit 
Saitenwürsten.
Karten gibt es an der Einlasskasse oder reservieren Sie 
telefonisch von Montag – Freitag von 17.00 – 19.00 Uhr 
unter 0160 95889210 oder persönlich im Feuerwehrhaus.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Männergesangverein Bodnegg
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Ist es vernünftig, heute  noch an Gott zu  
glauben?  
Bitte den 1. Satz im Titel größer als zweiten Satz 
angeben. Danke.

Bitte Größe des Logos anpassen. Bitte Logo der OrgNbH Bod-
negg (extra E-Mail noch einsetzen). Danke.
Dipl.-Theologe Roland Abt am 26. März, 16.30 Uhr in der 
Bücherei Bodnegg
Die Organisierte (Org.) Nachbarschaftshilfe Bodnegg lädt alle 
Ehrenamtlichen und interessierten Mitbürger*innen zu einem Vor-
trag der Caritas Bodensee-Oberschwaben mit dem Dipl.-Theo-
logen Roland Abt zu nachfolgendem Termin ein. 

- Mi, 26. März, 16.30 Uhr in der Kath. Ö Gemeindebücherei, 
Dorfstr. 34, 88285 Bodnegg ein.
„Warum glauben heute immer noch so viele an Gott und warum 
kommen sogar Wissenschaftler dazu?” In spannenden Ausfüh-
rungen wird dieser Frage nachgegangen. 
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre Neugier mit und lassen Sie 
uns gemeinsam auf Entdeckungsreise gehen! Der Eintritt ist frei! 
Anmeldung: bos-nachbarschaftshilfe@caritas-dicvrs.de - oder 
telefonisch bei Nicole Reichle bis Montag, 24. 03. unter (07520) 
9 15 26 72.

Tag der offenen Tür der Narrenzunft Bodnegg

Rundenwettkampfabschluss/Brunch/Häsappell
Am Sonntag, den 6. April 2025 ab 10 Uhr findet bei uns im 
Schützenhaus unser Rundenwettkampfabschluss statt. Es gibt 
einen Rückblick auf die vergangene Rundenwettkampfsaison. 
Kulinarisch werden die Teilnehmer mit einem Brunch verwöhnt.
Unser Patenverein aus Vogt bestreitet vom 4. bis 6. Juli 2025 sein 
100-jähriges Vereinsjubiläum.
Hier findet ein Festmarsch zum Schützenhaus statt. Deshalb hat 
jeder, der noch Vereinskleidung braucht oder in eine andere Größe 
tauschen möchte, nach dem Essen Gelegenheit dazu.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Ursula Fecker
(Pressewart SC Bodnegg)

Frühjahrsinstandsetzung
Frühjahrsinstandsetzung!
Sofern es die Witterungsverhältnisse erlauben, wollen wir nächste 
Woche die Frühjahrsinstandsetzung durchführen.
Termin:  Freitag, 28. März ab 14:00 Uhr
 Samstag, 29. März ab 09:00 Uhr 
Dafür benötigen wir natürlich wieder viele Helfer.
Mitglieder, welche dabei helfen möchten, nehmen bitte Kontakt 
auf mit dem 2. Vorsitzenden Axel Klaffke unter 0751/63936
Der Vorstand

Mitgestalten und aktiv werden
Wir sind auf der Suche nach einem neuen Kassierer und einem 
weiteren Vorstandsmitglied für unseren Sportverein. Hierzu ist 
jeder herzlich eingeladen, der Interesse hat, sich uns anzuschlie-
ßen.
Ganz egal, ob bereits Erfahrungen in der Vereinsarbeit vorhan-
den sind oder einfach nur Interesse am Sport und Vereinsleben 
besteht - bei uns ist jeder willkommen! 
Wenn Sie Lust haben, aktiv mitzugestalten und Teil eines enga-
gierten Teams zu werden, dann freuen wir uns riesig, wenn Sie 
uns ganz einfach an kathrin.schupp@tsv-bodnegg.de eine Nach-
richt zukommen lassen. 
Lassen Sie uns den Sport in Bodnegg gemeinsam fördern und 
erleben! 

 
  

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 

Rathausgalerie Grünkraut
Ausstellung Ulrike Kurz - Vernissage 
am Freitag, 28.03.25, 19 Uhr 
Die Rathausgalerie Grünkraut präsentiert 
ab dem 28. März 2025 Licht- und Was-

serbilder der Künstlerin Ulrike Kurz. Die Vernissage beginnt um 
19 Uhr. Dabei werden erstmals ihre Lichtbilder in Großformat zu 
sehen sein, indem eine Auswahl an farbigen abstrakten Motiven 
im Lichthof des Rathauses projiziert werden.
Mit fast 70 gezeigten Bildern wird ein breites Spektrum der Kunst 
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von Ulrike Kurz vom 28. März bis 4. Juli zu sehen sein. 
Man hätte diese Ausstellung auch „wortlos“ nennen können, denn 
eigentlich möchte die Künstlerin, ihre Bilder unkommentiert las-
sen. Jeder hat eine eigene Sicht der Dinge und bereits der Bildtitel 
führt dazu, die Wahrnehmung zu begrenzen. Sie will bewusst dem 
Betrachter den Freiraum lassen, die Bilder selbst zu erkunden, 
Emotionen aufkeimen und in aller Ruhe auf sich wirken zu lassen

Bauernhausmuseum Wolfegg 
„Heimatkunde - wie sie nicht im Schulbuch“ steht 
Auch in diesem Jahr wird die Vortragsreihe der Heimatkunde, wie 
sie nicht im Schulbuch setht in Zusammenarbeit der Gemeinde 
Wolfegg und dem Bauernhaus-Museum mit vier Veranstaltungen 
fortgesetzt. Den Anfang macht Barny Bitterwolf am 27. März, 
der aus gegebenem Anlass über das Bauernkriegsjahr 500 Jahre 
Bauernkrieg berichtet. Stadtarchivar Michael Tassilo Wild widmet 
sich am 03. April dem Thema. Die Keimzelle der Ereignisse des 
Bauernkrieges lag in Oberschwaben, deswegen soll ein Fokus 
auf die lokalen Ereignisse gerichtet werden. Die Reihe wird fort-
gesetzt am 10. April von Heimatkundler Paul Sägmüller, der in 
seinem Vortag auf die Gebräuche des Sterbens früher und heute 
eingeht. Den Abschluss der Heimatkunde bildet ein Vortrag von 
Klaus Hohl am 24. April mit dem Titel Eisenbahnromantik damals 
und heute. Geschichten über Bahnbau und Eisenbahn bis hin zur 
Eisenbahnromantik erfährt man an diesem Abend.
Alle Vorträge finden in der Zehntscheuer Gessenried im Bau-
ernhaus-Museum statt und beginnen um 19 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 4,00 Euro.

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am 22. und 23. März findet unser Jugendturnier mit Qualifikation 
zum Oberschwaben Junioren Cup jeweils ganztägig auf der Rei-
tanlage in Krumbach 48 statt.
Für die Bewirtung und Kaffee/Kuchen ist bestens gesorgt. 
Zuschauer sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Stellenanzeige
Für die „Großtagespflege Glückskäfer“ sucht die 
Gemeinde Wolfegg
 zum 01.08.2025 
eine qualifizierte Tagespflegeperson (m/w/d) 
(Tagesmutter/Tagesvater) in Teilzeit mit einem Beschäf-
tigungsumfang von 60 % bis 80 % zunächst befristet bis 
31.08.2030 Nähere Infos: www.wolfegg.de/Gemeinde&-
Bürgerservie/Rathaus/Stellenausschreibungen 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung bis zum 25.04.2025 an die Gemeinde 
Wolfegg, Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg oder per 
E-Mail an p.kammerlander@wolfegg.de. Für weitere 
Auskünfte steht Ihnen Frau Linder (Tel.: 07527- 9601-23, 
E-Mail: s.linder@wolfegg.de) gerne zur Verfügung

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben
Gedenken an 500 Jahre Bauernkrieg in Oberschwaben
Start in die Saison 2025 im Freilichtmuseum in Wolfegg
Am 19. März öffnet das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwa-
ben wieder seine Pforten und startet ab dem 22. März direkt mit 
der großen Gedenkausstellung „1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben“ in der Zehntscheuer Gessenried, ein Originalschau-
platz des Klosters Weißenau.
Vor 500 Jahren wurde in Oberschwaben und im Allgäu Weltge-
schichte geschrieben. Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben wirft einen regionalen Fokus auf Ereignisse, Orte und 
Personen des Bauernkriegs in Oberschwaben und dem Allgäu 
und erzählt die Geschichte aus der Sicht der aufständischen Bau-
ern. Eine Reise fünfhundert Jahre in die Vergangenheit, die die 
Lebensumstände und Beweggründe der Bauern aufzeigt und uni-
verselle Fragen nach den Ursachen von Gewalt oder dem Wert 
der Freiheit stellt.
Historische Zeitzeugin

Ausstellungsort ist die historische Zehntscheuer des Klosters 
Weißenau – eine Zeitzeugin, die in der Weißenauer Chronik von 
Abt Jacob Murer abgebildet ist. Die Zehntscheuer war damals ein 
Symbol der Feudalherrschaft, ein Ort, an dem die Bauern ihren 
hart erarbeiteten Zehnten abzuliefern hatten. Im Zuge des Bau-
ernaufstands wurde das Kloster Weißenau – und damit auch die 
Zehntscheuer ¬ geplündert und besetzt.
Originale Exponate
Historische Waffen, wie sie zur Zeit des Bauernkriegs Verwen-
dung fanden, z. B. Hellebarden, Morgensterne, Langspieße und 
Kriegssicheln, ein besonderer archäologischer Fund, die spätmit-
telalterliche Bauernwehr aus dem Bad Waldseer Stadtsee, histori-
sche Dokumente und Archivalien im Faksimile, wie die Handschrift 
der achtzehn Artikel der Kißlegger Bauern sowie originalgetreue 
Rekonstruktionen, z.B. ein spätmittelalterlicher Beetpflug, machen 
die Ereignisse rund um den Bauernkrieg lebendig.
 Den Bauern eine Stimme geben
Historisch nachweisbare Akteur/innen kommen in fiktiven Tex-
ten zu Wort. Die Lehensbäuerin des Klosters Weingarten Anna 
Dannerin, ein Rat des Kißlegger Haufens Hans Knüttel, Pfarrer 
Florian Greisel oder Hans Würth, ein Unterzeichner des Weingart-
ner Vertrags und einige andere lassen die Besuchenden direkt in 
Kontakt mit den Ideen der Menschen vor 500 Jahren treten und 
ermöglichen ein vertieftes Verständnis für deren Leben und ihre 
Motivation. Teilweise bringen die Texte die historischen Quellen 
zum Sprechen und schaffen einen direkten Zugang zum Inhalt 
der historischen Schriftstücke.
Universelle Fragen
Die Ausstellung mündet in universelle Fragen, über die nachzu-
denken die Ausstellungsbesuchenden angeregt werden. Was 
bedeutet Freiheit – und was ist sie wert? Wie äußert sich Will-
kür? Wessen Stimme wird gehört? Wie entsteht Gewalt? Wem 
gehört die Erde? Wie bewirtschafteten die Bauern vor 500 Jah-
ren das Land und welche Bedingungen führten zum sog. Bau-
ernkrieg von 1525? Welche Rolle spielten die Reformation und 
das nahe Vorbild der Schweiz dabei, wo fanden Kriegshandlun-
gen in unserer Region statt und welche Folgen hatte der „Wein-
gartner Vertrag“? Dem versucht die Schau anhand ausgewählter 
Exponate und zahlreicher Bildquellen auf die Spur zu kommen. 
Sie schildert die Hintergründe, Ereignisse und Folgen des Bau-
ernkriegs aus der Sicht der bäuerlichen Bevölkerung sowie mit 
Blick auf Orte und Personen in Oberschwaben und dem Allgäu. 
Eine Zeitreise in die 500 Jahre alte Weltgeschichte, die vor unse-
rer Haustür geschrieben wurde!
Leben vor 500 Jahren - das Jahresmotto 2025
Die Zeitreise ins Jahr 1525 und zurück begleitet das Museum als 
Jahresthema durch die Saison. Im diesjährigen Ferienprogramm, 
beim Kursprogramm für Erwachsene und bei den Erlebnistagen 
können spannende Einblicke in 500 Jahre alte Kenntnisse und 
Fähigkeiten gewonnen werden.
Am 21. Juni gastiert das Theater Lindenhof in der Zehntscheuer 
mit dem Stück zum Bauernkrieg „Wenn nicht heut, wann dann!“. 
Tickets ab jetzt im Vorverkauf!
Ostern im Museum und Osterferien-Spaß für die ganze Fami-
lie
Während der baden-württembergischen Osterferien wird diens-
tags und donnerstags ein Mitmach-Programm für die ganze 
Familie angeboten. Besucher/innen können abwechslungsrei-
che Aktivitäten rund um das Thema „Leben vor 500 Jahren“ erle-
ben. Am 21. April gibt es einen traditionellen Ostermarkt im 
Museum!
Und ganz neu: Am Bauernhof-Erlebnisspielplatz bietet der rekon-
struierte „Milchpilz“ ab Ostern kleine Snacks für hungrige Spiel-
platzgäste an.
 

Einige Termine im März/April, wei-
tere unter www.bauernhaus-mu-
seum.de
Samstag, 22. März: Ausstellung „1525 
– Bauernkrieg in Oberschwaben“ in 

der Zehntscheuer
Samstag, 22. März: Familiensamstag – Familien zahlen nur den 
halben Eintritt (auch am 12. April)
Sonntag, 23. März, 11:30 und 13 Uhr: Kuratorinnenführung mit 
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Andrea Schreck durch die Ausstellung „1525 – Bauernkrieg in 
Oberschwaben“
Donnerstag, 27. März, 19 Uhr: Heimatkunde, wie sie nicht im 
Schulbuch steht! Bernhard Bitterwolf „Bauernleben, Bauernleid, 
Bauernlied – zu 500 Jahre Bauernkrieg“
15. April-24. April immer Dienstag und Donnerstag: kostenfreies 
Osterferienprogramm
Montag, 21. April: Ostern im Museum
 

Adresse: Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg I Vogter Str. 4 
I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bau-
ernhaus-museum.de I www.bauern-
haus-museum.de
Museumssaison 2025 19. März – 10. 
November
19. März – 30. April: 10 – 17 Uhr, montags 

geschlossen (Ostermontag geöffnet)
1. Mai – 30. September täglich von 10 – 18 Uhr
1. Oktober – 10. November 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung –  
Dystonie
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe fin-
det am Samstag, 29. März 2025 um 11 Uhr in den Lebens-
räumen „Am Bahnhof“ Meckenbeuren, Zeppelinstr. 21, 88074 
Meckenbeuren statt.
Dystonie gehört zu den ca. 8.000 seltenen Erkrankungen, die es 
gibt. Dystonie ist eine neurologische Erkrankung und gehört zu 
den Bewegungsstörungen, d. h. die Bewegungen sind beein-
trächtigt.
Dystonieformen können u. a. sein: Lidkrampf, Schiefhals, Hand-
krampf.
In der Selbsthilfegruppe können Sie sich mit anderen Betroffe-
nen oder Angehörigen austauschen, mehr über die verschiede-
nen Dystonieformen und deren Behandlung erfahren. Sie können 
selbst aktiv werden und sich und anderen helfen.
 Kontakt für Informationen: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 
050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de 

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Hauptstraße 17, 88356 Ostrach
Der Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. lädt alle Mitglie-
der zu seiner Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung findet am Donnerstag, den 27. März 2025 
um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Saulgauer Straße 4 
in 88361 Boms statt.

Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht 2024
2. Kassenbericht 2024
3. Kassenprüfbericht
4. Entlastung von Vorstand und Geschäftsleitung
5. Wünsche, Anträge, verschiedenes

Im Anschluss wünschen wir gute Unterhaltung mit Elke Pelz-Thal-
ler, selbst Bäuerin auf einem Aussiedlerhof in Oberbayern und 
ausgebildete Persönlichkeitstrainerin.

Zu Beginn der Veranstaltung laden wir Sie um 19.30 Uhr zu einem 
Vesper ein und bitten um pünktliches Erscheinen. Zur besse-
ren Planung bitten wir um vorherige Anmeldung bis spätes-
tens 17.03.2025 unter Tel.: 07585/9307-0, E-Mail: info@mr-ao.de

Ihr Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.

SV Waldburg 
Snappy Sneaker Event in Mengen
Am vergangenen Sonntag, den 16. März fand in Mengen im Kreis 
Sigmaringen ein Kinderleichtathletik-Wettkampf (KiLa-Wettkampf) 
statt. Unsere lieben Freunde vom TV Mengen um Veronika Flatz 
haben ihrem Hallensportfest den tollen Namen „Snappy Snea-
ker Event“ gegeben. Da der TV Mengen bereits wiederholt unser 

KiLa-Hallensportfest in Waldburg besucht hat, wollten wir sehr 
gerne den Besuch erwidern und waren mit einer kleinen Gruppe 
mit 5 Kindern aus der Altersgruppe der U12 mit dabei. Das Wet-
ter war kalt und regnerisch, doch im Bürgerbus hatten wir bereits 
eine tolle Stimmung und wir waren alle sehr gespannt, wie es uns 
wohl im für uns unbekannten Mengen ergehen wird. Zumal wir mit 
5 Kindern keine eigene Mannschaft stellen konnten und dann mit 
dem TSV Bad Saulgau eine Mannschaft mit 11 Kindern gebildet 
haben. Es war für uns alle ein kleines Abenteuer und was für eines. 

Es galt 4 Disziplinen zu absolvieren, die aus Medizinballstoßen, 
30 m Sprint, Kastentreppenweitsprung und der Pendelstaffel (3 
min) bestand. Gerade der 30 m Sprint und der Kastentreppen-
weitsprung war für unsere KiLa-Kinder etwas Neues – wir hat-
ten uns natürlich im Training darauf vorbereitet – und wir gaben 
zusammen mit den Bad Saulgauern alles, was wir hatten und 
hatten viel Spaß dabei.
Während dem Wettkampf wussten wir nicht, wie wir wohl liegen 
würden, denn es waren mit knapp 200 Kindern sehr viele Kinder 
am Start. In unserer U12 waren es 11 Mannschaften. Die Sie-
gerehrung wurde dann mit großer Spannung erwartet. Unsere 
Anspannung stieg und als dann der 4. Platz aufgerufen wurde 
und wir immer noch nicht dabei waren, begannen die Gesichter 
zu strahlen, denn ein Podestplatz war somit sicher – doch wel-
cher würde es wohl sein?
Es gab zwei 2. Plätze – ohne uns – staunend und ganz still wer-
dend saßen unsere Kinder da. Veronika hielt eine regelrechte Lau-
datio auf uns und dann explodierte die Spannung: Juhu…. Wir 
haben den 1. Platz erreicht.
Dies machte uns erst sprachlos, doch dann gab es kein Halten 
mehr: alle rannten und stürmten zum Treppchen zusammen mit 
unseren Partnern vom TSV Bad Saulgau. Für die Saulgauer Kin-
der war es auch etwas ganz besonderes, denn sie waren erst 
zum zweiten Mal beim Wettkampf dabei und zusammen mit uns 
sprang nun gleich der 1. Platz heraus.
Unsere strahlende Mannschaft mit dem 1. Platz bestand aus: 
Liya Gropper, Leo Schlotter, Johanna Daß, Lily Frankenschmid 
und Jana Link.

Weitere Infos siehe auch: 
https://www.asv-waldburg.de/leichtathletik
Der ASV Waldburg gratuliert euch ganz herzlich zur tollen Plat-
zierung. 
Ihr ward super.

Verein der Hundesportfreunde Vogt e.V.
Welpengruppe – Der beste Start ins Hundeleben
Wir freuen uns sehr, ab 12. April 2025 eine neue Welpengruppe 
anbieten zu können!
Die jungen Hunde können hier spielerisch lernen und durch eine 
liebvevolle Erziehung eine solide Grundlage und Sozialisation 
erhalten.
Die Welpengruppe beinhaltet 10 Übungsstunden für 120,- € und 
startet jeweils samstags um 15:00 Uhr.
Anmeldung und Kontakt:
Interessierte Hundebesitzer können sich ab sofort für die Wel-
pengruppe anmelden!
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Für weitere Informationen und zur Anmeldung schreiben Sie uns 
einfach an: info@vdh-vogt.de
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihren Welpen in unserer Gruppe 
willkommen zu heißen!
Verein der Hundesportfreunde Vogt e.V.

Oratorienchor Wangen
Der Oratorienchor Wangen singt 
das „Stabat Mater“ von Antonín 
Dvořák, am Samstag, 5. April um 

18 Uhr in der Nikolaikirche in Isny und am Sonntag, 6. April 
um 18 Uhr in der Waldorfschule in Wangen
Konzert mit großem Chor, Orchester und Solisten
Unter der Leitung von Friedrich-Wilhelm Möller bringt der Orato-
rienchor Wangen, gemeinsam mit vier renommierten Solistinnen 
und Solisten und einem großen Orchester, zweimal das „Sta-
bat Mater“ des tschechischen Komponisten Antonín Dvořák zur 
Aufführung.
In Wangen gibt es zusätzlich um 17:15 Uhr eine Einführung durch 
Friedrich-Wilhelm Möller.
Die Sopranistin Theresa Gauß, die Altistin Nina Maria Edelmann, 
der Tenor Timo Rößner und der Bass Reuben Willcox sind dem 
Dirigenten und dem Oratorienchor seit langem verbunden. Im 
Orchester musizieren Musikerinnen und Musiker aus dem All-
gäu und aus Vorarlberg. Musikschüler und Studierende haben 
die Möglichkeit, an der Seite ihrer Lehrkräfte Orchestererfah-
rung zu sammeln und ein bedeutendes Werk wie Dvořáks „Sta-
bat mater“ kennenzulernen. Damit verwirklicht der Oratorienchor 
einmal mehr sein Anliegen, den musikalischen Nachwuchs zu för-
dern und grenzüberschreitend zu wirken.
Das mittelalterliche Gedicht „Stabat mater dolorosa“ schildert in 
bewegenden gereimten Worten den Schmerz der Gottesmutter 
Maria unter dem Kreuz Jesu und die Reaktion des betenden und 
mitleidenden Christen. 
Unter den zahlreichen Vertonungen des geistlichen Gedichts ist 
Dvořáks rund 90 Minuten dauerndes Werk das ausdrucksvollste. 
Der tschechische Komponist schuf sein „Stabat Mater“ in den 
Jahren 1876/77, er hatte innerhalb kurzer Zeit drei seiner Kinder 
verloren und fand als gläubiger Mensch Trost in dem christlichen 
Text. Die kompositorischen Mittel sind ungemein reich, mal klingt 
das Chorwerk schlicht und innig, mal gibt es intensive und dra-
matische Wechselwirkungen zwischen Solo und Chor, ein ander-
mal klingt es wie ein Volkslied. Dvořák spannt einen großen Bogen 
über die insgesamt 10 Teile des Werks. Den überwiegend lyrisch 
gehaltenen Sätzen, steht im letzten Satz eine grandiose Steige-
rung und Überhöhung mit der Vorstellung des Paradieses („para-
disi gloria“) und dem acht- bis zwölfstimmig gesetzten „Amen“ 
gegenüber. Trauer und Schmerz werden durch Hoffnung und 
Zuversicht auf die himmlische Erlösung überwunden. Als das 
„Stabat Mater“ am 23. Dezember 1880 in Prag erstmals aufgeführt 
wurde, erlebte es einen überwältigenden Erfolg, der wesentlich zur 
dauerhaften Festigung der Beliebtheit von Dvořáks Musik beitrug.
Hinweise zum Kartenverkauf: 
Karten im Vorverkauf: Gästeamt Wangen, Bindstraße 10 (Tel. 
07522 74211) und Isny Info, Marktplatz 2 (07562 9999050) und 
online unter www.reservix.de.
Eintritt nach Platzkategorie: 25.- / 30.- €; 
ermäßigt 16.- / 20.- € bis 25 Jahre und bei Schwerbehinderung; 
Kinder bis 15 Jahre 10 € 

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei 
der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schrif-
ten). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie z.B. 
Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei 
Grafi kprogrammen keine CDR- oder QXD-
Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte 
per Mail die genauen Angaben, in welchem 
Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, Bank-
daten und eine Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen.

Sie haben Fragen zum Thema? 
Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung
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1. Schneide alle Teile aus und falte die Klebeflächen der Flügel.

2.  Klebe die beiden Drachen an der Rückseite zusammen und 
befestige die Flügel.

3.  Stich das eingezeichnete Loch durch und befestige den 
Aufhängefaden.

Fertig ist der fliegende Drache!

was du brauchst

und so gehts

- eine spitze Schere
- Klebstoff
- Faden

697R99R1
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STREETFOOD KONZERTE 
SKATEBOARDING & 

MOUNTAINBIKE SHOWS 
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13. – 15. Juni 2025
Festplatz Weingarten

Infos & Tickets
go.daheim-festival.de/sz 
     daheim.festival

Jetzt 
Tickets sichern

ab 42,50 € 

mit freundlicher Unterstützung vonin Kooperation mitVeranstaltet durch

VERANSTALTUNGEN

Ihre Spende
lindert Armut

malteser.de/spenden-gegen-armut

#ZusammenGegenArmut

lindert Armutlindert Armut
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IMMOBILIENMARKT

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 20.03. bis Samstag, 22.03.25

Hähnchenbrustfi let frisch und mager 100 g 1,69 €

Schaschlikpfanne fertig gewürzt 100 g 1,49 €

Geschlagene kesselfrisch 100 g 1,39 €

Landsalami herzhaft 100 g 2,19 €

Kosakensalat lecker 100 g 1,39 €

Coworking Space in Grünkraut
Attraktives Büro in Top-Lage ab 1. Mai 2025 zu vermieten. 
Optimale Arbeitsbedingungen und hervorragende Anbindung.

Unsere Highlights:
Heller, freundlicher Raum, ca. 40 m², mit Einbauschrank und Schreib-
tisch, Besprechungsraum und Lounge, Reinigungsservice, Parkplatz.

88287 Grünkraut, Bodnegger Straße 19, Office Haus 
(ehem. Gebäude Volksbank).

Vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit
A. Taher, 0171 142 53 23

Zahnmedizinische
Fachangestellte (ZMF)

Ab 1. April 2025

Wir suchen eine Kollegin
für Stuhlassistenz und freuen uns auf

Ihre persönliche Bewerbung!

Gerne Generation „Wählscheibe“
oder als Wiedereinstieg nach Familienzeit

in Teilzeit oder Vollzeit.

Zahnarztpraxis Dr. S. Hilbert
Wangener Str. 3
88267 Vogt
www.dr-hilbert.com

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Erlebnispädagoge/Sonderschullehrer sucht
kl. Haus, kl. Hofstelle oder WHG im Grünen, Miete/Mietkauf/Kauf, 60-
120 m² mit großem Garten und Abstellmöglichkeiten, Tel: 07527/
9779819 Mob: 0151/51747587

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

MIETANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN



Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg Nummer 12

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,29 €
Aktion 100 g

1,40 €
Aktion 1 Stück

1,99 €
Aktion 100 g

1,39 €
Aktion 100 g

2,49 €
Aktion 1 Stück

1,39 €
Aktion 100 g

1,19 €
Aktion 100 g

0,79 €
Aktion 100 g

0,89 €
Aktion 100 g

1,79 €
Aktion 100 g

Schinkenwurst
Portionswurst à 250 g,
im SB-Pack

Gelbwurst
100 g geschnitten, 
im SB-Pack

Fleischküchle
einzeln à ca. 125 g,
im SB-Pack

Bauernbratwurst 
geraucht, 2 Stück à 80 g, 
im SB-Pack

Schweinebauch /
Schälripple
herzhaft und lecker

feurige Paprikawurst,
Käseknacker
herzhaft würzig

Rinderbraten /-Nuss
ideal zum schmoren,
mager und zart

Bauern- / Metzgerhinter-
schinken
vom LandSchwein

Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale,
zart und mager

Hähnchen-Keulen
frisch, eiweißreich,
zart und lecker

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Wochen-Angebot
24.03. - 29.03.2025

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

20% auf die gesamte 
Prolana Kollektion* 

*Angebot gültig für nicht rabattierte Ware im Manufaktur-Laden Waldburg.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


